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Bürgermeister Andreas Kollross

Liebe Trumauerinnen,
liebe Trumauer,
die Gemeinderatswahl fand bereits vor über 
zwei Monaten statt. Auch seit der konstituieren-
den Sitzung des neu gewählten Gemeinderat-
es sind bereits einige Wochen vergangen. 

Sie waren aufgerufen, für die nächsten fünf 
Jahre die Entwicklung unserer Heimatgemein-
de in die Hände jener Menschen zu legen, de-
nen Sie vertrauen. Ihr Votum diesbezüglich war 
eindeutig. Ich bedanke mich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 

Vor allem auch für das persönliche Vertrauen in 
Form von Vorzugsstimmen. 1.193 Trumauerin-
nen und Trumauer haben davon Gebrauch ge-
macht und mir ihre Vorzugsstimme „geborgt“. 

Mir ist es bewusst, dass dies auch ein „geborg-
tes“ Vertrauen ist. Ich kann Ihnen versichern, 
dass ich mir mit bestem Wissen und Gewissen 
dieses Vertrauensvotums bewusst bin und al-
les dafür tun werde, Sie nicht zu enttäuschen. 
Ob mir das gelingen wird, kann nur die Zukunft 
verraten.  

Ich werde solide und engagiert weiterarbeiten 
und verspreche, dass nicht der Größenwahn 
nach diesem Ergebnis bei mir Einzug halten 
wird. Es gibt keinen Grund für Hochmut. Auch 
wenn der Begriff vielleicht „abgelutscht“ ist: Ich 
nehme das Ergebnis mit Demut entgegen.

Es ist eine große Ehre für mich, weitere fünf 
Jahre Bürgermeister unserer lebens- und lie-
benswerten Gemeinde sein zu dürfen. 

Vielleicht klingt es kitschig, aber es ist so: Ich 
liebe diese Gemeinde. Es ist meine Gemein-
de. Nicht, dass sie mir gehören würde, sondern 
weil ich hier seit meiner Geburt an lebe. Meine 
Familie, meine Bekannten, meine Freunde le-
ben hier. 

Ich habe hier immer wieder neuen Bekannten 
und Freunden begegnen dürfen. Es ist einfach 
nur schön, dass egal wo ich mich in dieser Ge-
meinde bewege, ob beim Einkaufen, am Ge- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
meindeamt, bei den Vereinsveranstaltungen 
und in der Gastronomie, überall treffe ich liebe 
Menschen und freue mich diese zu sehen. Das 
ist Heimat für mich. v
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde

GGR Ing. Gert Kraschl, GGR Helmut Horvath, Vbgm. Sabina Stock, Bgm. Andreas Kollross, 
GGR Mag. Kerstin Bieringer und GGR Markus Artmann (vorne sitzend, von links nach rechts)

GR Vanessa Taschinger, GR Birgit Schultschik, GR Alexandra Hönig, GR Pierre Müller, GR 
Michael Schneller, GR Ing. Reinhard Hoch, GR Ing. Tino Seidl, MSc MBA, GR Roman 

Gössinger, GR Markus Senn, BSc MA, GR Mag. Iris Riegler, GR David Majcen, BA MA, GR 
Christine Varga, GR Ing. (FH) Michael Moser, GR Mag. Andrea Michi Baier, GR Ing. Boris 

Steinkogler, GR Birgit Szabo und GR Ute Breuer-Reimus (hinten stehend, von links nach rechts) 

Am 20. Februar fand im Sitzungssaal des 
Rathauses die konstituierende Sitzung des 
neuen Trumauer Gemeinderates statt. 

Bei dieser wurden alle Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte angelobt, die Anzahl der 
Mitglieder des Gemeindevorstandes bestimmt 
und Mandatarinnen und Mandatare in 
unterschiedliche Funktionen gewählt.

Neben allen 23 Mitgliedern des Gemeinderates 
hatten sich auch viele an der Ortspolitik 
interessierte Bürgerinnen und Bürger im 
Rathaus eingefunden, um der Sitzung 
beizuwohnen.

Wie es die Gemeindeordnung vorsieht, er-
öffnete mit Ute Breuer-Reimus die an Jahren 
älteste Gemeinderätin die Sitzung. Sie las die 
Gelöbnisformel vor, die jede Gemeinderätin 
und jeder Gemeinderat mit Handschlag und 

den Worten „Ich gelobe.“ bestätigte.
 
Anschließend fand die Wahl des Bürger-
meisters statt. Andreas Kollross wurde dabei 
mehrheitlich mit 21 Stimmen zum Bürgermeister 
der Marktgemeinde Trumau gewählt. Im 
Anschluss wurde einstimmig beschlossen, 
fünf Mitglieder in den Gemeindevorstand zu 
entsenden. Zu diesen fünf geschäftsführenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Gemeinderat 
konstituiert

Kollross zum Bürgermeister, Stock 
zur Vizebürgermeisterin gewählt

Ergebnis Gemeinderatswahl 2025:

Team Kollross - SPÖ:
79,68 Prozent / 20 Mandate
Wir Trumauer - Die Bürgerliste:
8,80 Prozent / 2 Mandate
Freiheitliche & Unabhängige - FPÖ:
7,78 Prozent / 1 Mandant
Team Sommer - ÖVP:
3,74 Prozent / 0 Mandate
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Aus der Gemeinde

wurden Sabina Stock, Mag. Kerstin Bieringer, 
Markus Artmann, Ing. Gert Kraschl und Helmut 
Horvath gewählt. Aus ihrem Kreis wurde 
Sabina Stock zur Vizebürgermeisterin der 
Marktgemeinde Trumau gewählt.

Danach folgte die Beschlussfassung folgende 
fünf Ausschüsse zu installieren:
•	 Bildung - Soziales - Senioren
•	 Jugend - Vereine - Sport
•	 Kultur - Partnergemeinden - Agrar
•	 Umwelt - Energie - Kinder
•	 Wirtschaft - Infrastruktur - Finanzen 

Gesetzlich vorgeschrieben ist die Be- 
stellung eines Ausschusses für Prüfungs-
angelegenheiten. Laut Wahlergebnis wäre 
dieser komplett mit Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten der SPÖ zu besetzen gewesen. 

Im Sinne der Transparenz verzichtete die SPÖ 
freiwillig zugunsten der FPÖ auf einen Sitz.

Weiters wurden folgende GemeinderätInnen 
mit speziellen Aufgabengebieten betraut:
Bildungsgemeinderätin: Vanessa Taschinger
Europagemeinderätin: Birgit Schultschik
Jugendgemeinderat: Markus Senn, BSc MA
Sicherheitsgemeinderat: Michael Schneller
Umweltgemeinderätin: Mag. Iris Riegler

Kollross nach seiner Wiederwahl: „Ich liebe 
Trumau einfach. Überall treffe ich auf liebe 
Menschen. Das ist Heimat für mich. Es gibt 
keinen Grund aufgrund des Wahlergebnisses 
überheblich zu werden. Jede Stimme bedeutet 
ein Stück Hoffnung, ein Stück Erwartung und 
ein Stück Verantwortung. Diese Aufgabe will 
ich für Trumau erfüllen." v

Wirtschaft - Infrastruktur - Finanzen:
GR Roman Gössinger
GR Alexandra Hönig
GGR Helmut Horvath
GR Ing. (FH) Michael Moser
GR Ing. Boris Steinkogler

Bildung - Soziales - Senioren:
GR Ute Breuer-Reimus
GR David Majcen, BA MA
Vbgm. Sabina Stock
GR Christine Varga
GR Birgit Szabo

Jugend - Vereine - Sport:
GGR Gert Kraschl
GR Ing. (FH) Michael Moser
GR Michael Schneller
GR Markus Senn, BSc MA
GR Vanessa Taschinger

Kultur - Partnergemeinden - Agrar:
GGR Markus Artmann
GR Mag. Andrea Michi Baier
GR Alexandra Hönig
GR Birgit Schultschik
GR Birgit Szabo

Umwelt - Energie - Kinder:
GGR Mag. Kerstin Bieringer
GR Mag. Iris Riegler
GR Michael Schneller
GR Birgit Schultschik
GR Vanessa Taschinger

Prüfungsausschuss:
GR Ute Breuer-Reimus
GR Roman Gössinger
GR David Majcen, BA MA
GR Pierre Müller
GR Birgit Szabo
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Trumau gratuliertAus der Gemeinde

Trumau trauert um...

Renate Augustin
Monika Beck
Elisabeth Langwieser
Eva Toth

erfasst bis 18. März 2025

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!
•	 Sophie Hareter
•	 Florian Loidl
•	 Felicia Nitsch

Zur Hochzeit alles Gute!
•	 Neubauer Sabine & Dirnthaler Günther
•	 Katharina Grünauer & Daniel Ulbrich
•	 Denise Fiala & Mario Kretl

„Vielberühmtes
Österreich“

Angelehnt an den Text der Österreichischen 
Bundeshymne stand das sechste Literatur-
café unter dem Motto „Vielberühmtes Ös-
terreich“.

Als Gerhard Krenn, Mitglied des Trumauer Kul-
turbeirates und Gestalter des Literaturcafés, 
am 11. März mit einem Arbeitsmantel und dem 
Lied „Weiße Chrysanthemen schenk ich dir zur 
Hochzeitsnacht“ das Café Kredenz betrat, er-
kannten Kenner der heimischen Literatur so-
fort, jetzt kommt „Der Herr Karl“ in den Raum.

Mit Helmut Qualtingers umstrittener Kultfigur 
startete Krenn ein Literaturcafé, das sich ganz 
dem Thema „Österreich“ und „Österreichische 
Autoren“ widmete.

Bekannte Namen wie Elfriede Jelinek, Tho-
mas Bernhard und Peter Rosegger wurden ge-
nannt. Wienerisch wurde es mit einem Auszug 
aus H. C. Artmanns bekanntestem Werk „Med 
ana schwoazzn dintn“.

Von Jungautorin Irene Diwikas „Die allerletzte 
Kaiserin“ bis Joesi Prokopetzs Krimi „Der Frau-
enausborger“ spannte sich der Bogen. Auch 
Bestsellerautor Wolf Haas durfte mit seinem 
aktuellen Buch "Wackelkontakt" nicht fehlen.

Krenn wollte seine Gäste nicht mit der „Publi-
kumsbeschimpfung“ von Peter Handke in den 
Abend entlassen. Deshalb legte er als Zugabe 
das humoristische Gedicht „Schadenfreude“, 
laut Krenn ebenfalls eine nicht untypische, ös-
terreichische Eigenschaft, von Anton Krutisch 
drauf. v

Literaturcafé mit Schwerpunkt
auf heimische Literatur

Gerhard Krenn als „Der Herr Karl“
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Gemeindeservice

Autor Thomas Sautner
las im Rathaus

Geschichten aus dem
„Pavillon 44“

Im Rahmen des Trumauer Kulturjahres 
„trumTur“ fand am 11. Februar eine Lesung 
im Rathaus statt. Autor Thomas Sautner un-
terhielt die Gäste mit Ausschnitten aus sei-
nem neuesten Roman „Pavillon 44“.

Zum siebenten Mal fand eine Lesung im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. Mit mehr als 80 
BesucherInnen konnten sich die Veranstalter 
am 11. Februar über einen vollen Saal freuen.

Als Gast konnte der Schriftsteller und Journalist 
Thomas Sautner begrüßt werden. Der Wald-
viertler, der Politikwissenschaften und Zeitge-
schichte studiert hat, ließ 2006 mit seinem ers-
ten Roman „Fuchserde“ aufhorchen. 

Zahlreiche Werke, die sich regelmäßig auf den 
Bestsellerlisten finden, folgten. 

Aktuelles Werk ist der Roman „Pavillon 44“, 

aus dem gelesen wurde. Im Roman sammelt 
Primar Siegfried Lobell in einer psychiatrischen 
Anstalt am Rande Wiens im Pavillon 44 die 
spannendsten Fälle. 

Von seinen PatientInnen erhofft er sich Erkennt-
nisse über das Rätsel Mensch, den eigenarti-
gen Zustand der Welt und über das obskurste 
Mysterium von allen – sich selbst. 

Mit viel Humor erzählte Sautner neben der Le-
sung den BesucherInnen, wie seine Romane 
entstehen sowie Hintergründe zum aktuellen 
Werk.

„Stöhrs Lesefutter“, eine Buchhandlung aus 
Traiskirchen, hatte einen Verkaufsstand mit 
Werken des Autors aufgebaut. Diese wurden 
von Sautner nach der Lesung mit persönlichen 
Widmungen signiert. 

Ein abschließender Heurigenimbiss des Tat-
tendorfer Weinguts Heggenberger im Foyer 
des Rathauses ließ den Kulturabend gemütlich 
ausklingen. v

Stefan Stöhr (Stöhrs Lesefutter), Vbgm. Sabina Stock, Autor Thomas Sautner, Organisator 
GGR Markus Artmann und Michaela Tinhof (Stöhrs Lesefutter) (von links nach rechts)
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Trumau gratuliertGemeindeservice

Aktionstage im Frühling
April
04.04.25 Armbänderwerkstatt 
19.04.25 Kreativität auf der Bank
                            gestalte mit uns gemeinsam die Sitzbank vorm JUZ

25.04.25 Tischtennis Workshop 

Mai
03.05.25 Basketball Shoot-Out
16.05.25 Let’s cook TikTok Trends
                           Zeig uns zuvor die Trends, die du nachmachen willst!

31.05.25 Kreativität auf der Bank - Part 2

Juni
06.06.25 Minds in Motion - LGBTQ+
21.06.25 Kreativität auf der Bank - Part 3
27.06.25 Goodbye School - Hello Summer! 
                            Wir sind dabei am Badeteich Oberwaltersdorf! 

Öffnungszeiten:
14-tägig Donnerstag 16-18 Uhr

(Girls Only)
Freitag und Samstag 14-21 Uhr

Kontakt:
Nr.: 0664/88540528
Instagram: juztrumau

Hundekot!
Bitte Hunde-Gackerl-Sackerl verwenden. 

Trotz vieler Sackerlspender, die im gesam-
ten Ortsgebiet aufgestellt sind und die das 
Wegräumen des Hundekots einfach und 
unkompliziert machen, finden sich immer 
wieder „Tretminen“ auf Gehsteigen und 
Grünflächen. „Zu einem sauberen Ort ge-
hört das Entfernen des Hundekots. Ich bit-
te alle Frauln und Herrln, die Sackerl zur 
Trümmerlentfernung zu verwenden“, fordert 
Bürgermeister Andreas Kollross.

Die ordnungsgemäße Entsorgung bedeutet 
keine Freiwilligkeit sondern ist im Gesetz-
text vorgeschrieben. v

Bronze: „Tut gut! - Gesunde Gemeinde“
Bei der „Tut gut!“-Regionalgala des Indust-
rieviertels auf der Burg Perchtoldsdorf wur-

de Trumau im Rahmen eines Festaktes das 
Bronze-Zertifikat als „Tut gut! - Gesunde Ge-

meinde“ für die Jahre 2025 bis 2027 verliehen. 
Vizebürgermeisterin Sabina Stock, Gemein-

derätin Christine Varga und Community Nurse 
Claudia Kuss nahmen Urkunde und Schild von 

Landesrat DI Ludwig Schleritzko entgegen.

trumTur Ausflug 
200. Geburtstag
Johann Strauss

25. Mai 2025
Abfahrt 15 Uhr vorm Rathaus

• • Eintritt „House of Strauss“Eintritt „House of Strauss“
• • Strauss-KonzertStrauss-Konzert
• • Heurigen in Grinzing Heurigen in Grinzing 

mit Heurigenmusikmit Heurigenmusik

Komplettpreis: 99 Euro
 

Anmeldung im Rathaus vom 14. April bis 12. Mai   

Preis inkludiert:
• Alle Busfahrten
• Heurigenbesuch mit Jause 

& Heurigenmusik in Grinzing 
(Getränke nicht inkludiert)

• Eintritt „House of Strauss“ 
inklusive einem Glas Sekt

• Festkonzert „200 Jahre  
Johann Strauss Sohn“

(c) Foto: Sima Prodinger / House of Strauss
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Umwelt & Energie

Wasser ist ein
kostbares Gut

Am 13. Jänner fand im Rathaus ein Informa-
tionsabend statt, bei dem sich alles um das 
Thema „Klimawandel & Wasser“ drehte.

Der Klimawandel und die wachsende Welt-
bevölkerung treiben den Wasserbedarf in die 
Höhe. Bereits heute leben 2,3 Milliarden Men-
schen unter extremem Wasserstress. Bis Mitte 
des Jahrhunderts könnte diese Zahl auf 5,2 bis 
6,8 Milliarden steigen, je nach Ausprägung der 
Faktoren.

Auch in Österreich ist die Situation trotz guter 
Wasserversorgung nicht unbedenklich. Der 
Wasserbedarf wird laut dem Bundesministe-
rium für Landwirtschaft, Regionen und Tou-
rismus bis 2050 um fünf bis sieben Prozent 
steigen, während die verfügbaren Grundwas-
serressourcen abnehmen. 

Die jährlich nutzbare Wassermenge bleibt aus-
reichend, aber der Grad der Auslastung erhöht 
sich.

Außerdem treten Wetterextreme häufiger auf: 

Es kommt zu intensiveren Starkregenereignis-
sen – wie zuletzt im September 2024 – sowie 
längeren Trockenperioden.

Gleichzeitig beeinflussen steigende Tempe-
raturen die Wasserdynamik. Schnee wird zu-
nehmend zu Regen. Im Sommer sinken die 
Oberflächenwasserstände. Die Qualität der Ge-
wässer leidet durch steigende Nitratwerte und 
verstärktes Algenwachstum. Der beschleunigte 
Wasserkreislauf verschiebt zudem die globalen 
Wasserressourcen, was die Problematik weiter 
verschärft.

Organisiert wurde der Abend von der ge-
schäftsführenden Gemeinderätin Mag. Kerstin 
Bieringer in Zusammenarbeit mit der Kleinregi-
on Ebreichsdorf. Unter den interessierten Zu-
hörerInnen waren Bürgermeister Andreas Koll-
ross und Vizebürgermeisterin Sabina Stock.

Dr. Michael Fusko von der Energie- und Um-
weltagentur Niederösterreich (eNu) beleuchte-
te die weitreichenden Auswirkungen des Klima-
wandels auf den Wasserhaushalt, die sinnvolle 
Nutzung von Regenwasser und Methoden zur 
Versickerung auf Eigengrund. Er zeigte Mög-
lichkeiten auf, um im Alltag Wasser zu sparen. 

Fusko erklärte, dass es das Ziel sein muss, Re-
genwasser in der Region zu halten und gleich-
zeitig Wassermassen gezielt zu managen. v

Inforvortrag in Kooperation mit
der Kleinregion Ebreichsdorf 

Infovortrag zum Thema Wasser, organisiert 
von der Gemeinde in Kooperation mit der 

Kleinregion Ebreichsdorf

Tipps zum Wassersparen im Alltag:

•	Duschen statt baden
•	Durchflussbegrenzer für Armaturen
•	Wassersparprogramme bei Wasch- und 

Spülmaschinen
•	Regenwassernutzung für die  

Gartenbewässerung
•	Reparatur von tropfenden Hähnen und 

andere einfache Optimierungen
•	Wasser bewusst verwenden
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Trumau gratuliertTrumauer Vereine

Kinderfreunde luden
zum Maskenball
Jubel, Trubel, Heiterkeit herrschte beim Mas-
kenball der Kinderfreunde. Im Saal des Volks-
heims tobten die kleinen Gäste in ihren bunten 
Kostümen am 12. Jänner fröhlich herum.

Begrüßt wurden sie von Bürgermeister And-
reas Kollross und Vizebürgermeisterin Sabina 
Stock, die den kleinen Gästen das Kinderwelt-
Quartett „Tiermärchen“ als Willkommensge-
schenk überreichten. 

Von den Kinderfreunden wurden die Besucher-
Innen mit einem Faschingskrapfen willkommen 
geheißen. v

Kinoabend: „Kampf
der Geschlechter“
Anlässlich des Weltfrauentages organisierten 
die SPÖ Frauen um ihre Vorsitzende geschäfts-
führende Gemeinderätin Mag. Kerstin Bierin-
ger am 7. März einen Kinoabend im Volksheim.

Gezeigt wurde der Film „Battle of Sexes“. Er er-
zählt vom Match der Tennisspielerin Billie Jean 
King, das sie 1973 gegen ihren männlichen 
Kollegen Bobby Riggs gewann.

Thematisiert wurde auch, dass King 1972 nach 

dem Gewinn der US Open die Anhebung der 
Siegprämien bei Damenturnieren forderte, da 
diese geringer waren als die der Herren. 

Da der Manager der Tennistour, Jack Kramer, 
darauf nicht einging, gründete sie mit Gladys 
Heldman die „Women’s Tennis Association“.

Im Film, den mehr als 50 Besucherinnen und 
Besucher verfolgten, werden Chauvinismus 
und ungleiche Bezahlung angeprangert. v

Viel Spaß bei und mit den Kinderfreunden

Bgm. Andreas Kollross, GR Mag. Andrea Michi Baier, GR Mag. Iris Riegler, GGR Mag. Kerstin 
Bieringer und Vbgm. Sabina Stock (von links nach rechts) beim Kinoabend
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Trumauer Vereine

PensionistInnen
feierten 44. Gschnas
Über eine bestens besuchte Veranstaltung, 
eine volle Tanzfläche und gute Stimmung durf-
te sich die Vorsitzende des Pensionistenver-
bandes Ursula Brandstetter mit ihrem Team 
freuen. 

Wie immer am Faschingsdienstag feierten sie 
im Saal des Volksheims ihr Gschnasfest. Das 
mittlerweile 44. Gschnas war es in diesem Jahr. 

Bekannte Evergreens spielte die Band „X-Lar-
ge“. Bei einer Tombola gab es attraktive Preise 
zu gewinnen. v Gute Unterhaltung beim Gschnasfest

Obmannwechsel
beim ASK Trumau
Am 22. Februar trafen sich die Mitglieder des 
ASK Trumau im Volksheim zu ihrer General-
versammlung. Dabei kam es zu einer Neuwahl 
des Vorstandes.

Bürgermeister Andreas Kollross ging auf die 
schwierige Situation ein, mit der der Fußball-
verein vor neun Jahren vom scheidenden Vor-
stand übernommen wurde: „Obmann Helmut 
Horvath und seinem Team ist es gelungen, den 
Verein wieder auf gesunde Beine zu stellen.“ 

Neben seinem Dank an den alten Vorstand 
und den besten Wünschen an die neuen Ver-
antwortungsträgerInnen betonte der Ortschef 

auch die exzellente Jugendarbeit.

Emotional bewegt verabschiedete sich Ob-
mann geschäftsführender Gemeinderat Hel-
mut Horvath mit Dankesworten: „Ohne die 
zahlreichen UnterstützerInnen, die stets Wort 
gehalten haben, wäre alles nicht möglich ge-
wesen. Im Verein und bei den Fans gab es ei-
nen großen Zusammenhalt. Mir war immer das 
Gemeinsame besonders wichtig; sowohl inner-
halb des Vereins als auch im Miteinander mit 
den anderen Vereinen des Ortes.“

Bei der Neuwahl des Vorstandes wurde Dani-
el Größ einstimmig zum neuen Obmann ge-
wählt. Ihm zur Seite stehen Jutta Oldenburg 
als neue Kassierin und Mira Dimitrova als neue 
Schriftführerin. Die StellvertreterInnenfunktio-
nen übernahmen Horst Artner (Obmann), Karl 
Brandhofer (Kassier) und Fabian Kohl (Schrift-
führer). Sportlicher Leiter wurde Dominik Größ.

Der frischgebackene Obmann blickt positiv in 
die Zukunft: „Für mich ist Fußball der schönste 
Sport der Welt. Meine Fußballkarriere begann 
als Siebenjähriger beim ASK Trumau. Mir ist 
es wichtig am Fußballballplatz einen Raum zu 
schaffen, wo man gerne hingeht.“ v

Bgm. Kollross gratulierte dem neuen Vorstand.
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Trumau gratuliertTrumauer Vereine

„Rock me Amadeus“
beim 9. Chorball
Ein Ballvergnügen vom Feinsten boten die Mit-
glieder des Chores Vocal Total Trumau ihren 
Gästen beim neunten Chorball. Glitzernd, fun-
kelnd und elegant wurde der Saal des Volks-
heims am 15. Februar in einen prachtvollen 
Ballsaal verwandelt.

Obmann Klaus Jugl und sein Team freuten sich 
über den großen Zustrom an vielen Besucher-
innen und Besuchern, die zur Musik der Band 
„Music for Life“ fleißig das Tanzbein schwan-
gen.  

Omnipräsent beim Eröffnungsständchen der 
Chormitglieder unter der Leitung von Nicole 
Kuchler, bei der Mitternachtstanzeinlage und 
bei der Dekoration waren Falco und Mozart. 
Vocal Total hatte das Ballmotto unter die Prä-
misse „Rock me Amadeus“ gestellt. 

So fand sich ein Pappfalco in Lebensgröße in 
der beliebten Fotobox. „Amadeus“ war mit sei-
nem Konterfei auf der Damenspende und auf 

süßen Mozartkugeln, die am Tisch als essbare 
Deko verführten, am Ball vertreten.

Eine Tombola mit über fünfzig Treffern rundete 
das Geschehen ab, das bei bester Stimmung 
bis in die späten Nachtstunden andauerte. v

Kultparty:
Müllipritschlerball
Über eine großartige Stimmung durften die 
geschäftsführende Gemeinderätin Mag. Kers-
tin Bieringer, Chefin der SPÖ Frauen, und ihre 
Damen am 17. Jänner beim Müllipritschler-Ball 
jubeln. 

Der Trumauer Frauenball fand erstmals Mitte 
der 1960er Jahre statt. Die Tradition lebt bis 
heute weiter und ist, wie der exzellente Besuch 
beweist, aktuell wie eh und je. 

Die Tanzfläche im Artnerstadel war schon bei 
den ersten Klängen gefüllt. Für den Eintritt 
musste nur eine freiwillige Spende geleistet 
werden. Bei der Tombola warteten viele Preise 
unter anderem ein Thermenurlaub, ein Tag in 
der Therme Wien und ein „Dinner & Casino“-
Gutschein. 

Was seit den Anfängen gilt: Mit Ausnahme des 
Schankpersonals und des DJs ist Männern der 
Eintritt strengstens verboten. v

Klaus Jugl, Elisabeth Jugl, Sabine Jäger-Wer-
sonig, Bettina Kreuter, Michael Hirschinger, 

GGR Markus Artmann, Elisabeth Roschmann 
und Doris Brosz (von links nach rechts)

Die SPÖ Frauen organisierten wieder ein un-
vergessliches Event für die Damenwelt.



Herzlichen Glück-
wunsch den Jubilaren
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Trumau gratuliert

75 Jahre - Barbara Brosz

70 Jahre - Vbgm. a. D. Ruth Gabriel 70 Jahre - Heinz Lintner

70 Jahre - Bernhard Wiltsche 70 Jahre - Ernst Neuhold

70 Jahre - Karl Loibl
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Trumau gratuliertTrumau gratuliert

Herzlichen Glück-
wunsch den Jubilaren

75 Jahre - Monika Miksch

75 Jahre - Helga Muhr 75 Jahre - Elfriede Opel

75 Jahre - Ernst Rattasich 80 Jahre - Erich Farrer

75 Jahre - Sieglinde Leidl



Herzlichen Glück-
wunsch den Jubilaren
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Trumau gratuliert

Alle Gratulationen bis 3. März 2025
Spätere Gratulationen in der nächsten Ausgabe.

85 Jahre - Herta Kienzler 85 Jahre - Angela Brix

85 Jahre - Helmut Hartl 85 Jahre - Rudolf Hammerschmid

85 Jahre - Herbert Hutterer 90 Jahre - Renate Schabhüttl
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Trumauer Vereine

Obmann Robert Szabo konnte beim zweiten 
„Drei-König-Turnier“ zwei Vertreter der Eli-
te des internationalen Dartsports begrüßen. 
Mensur Suljovic und Boris Krčmar waren 
nach Trumau gekommen. 

Mensur Suljovic – „The Gentle“ – ist das 
Aushängeschild des österreichischen 
Dartsports und gilt als erfolgreichster 
Dartspieler im deutschen Sprachraum. Er war 
auch Mitglied des Trumauer Dartclubs. 

Boris Krčmar – „The Biggest“ – ist der wohl 
erfolgreichste und beste E-Dart-Spieler der 
vergangenen Jahre. Der Kroate gilt als bester 
Softtipspieler der Welt.

Beide motivierten sehr viele Spielerinnen 
und Spieler, beim Turnier mitzumachen.  So 
konnten die Dartclub-Mitgileder am 5. Jänner 
auf einen bis auf den letzten Platz gefüllten 
Volksheimsaal stolz sein.

Gespielt wurde im offenen Doppel (701 Master 
Out / BO3), im Herren Einzel (Gladiator System 
/ 501 – DO BO 3) und im Damen Einzel 
(Gladiator System / 501 – DO BO 3).

Zum über die Ortsgrenzen hinweg beachteten 
Turnier mit neuem TeilnehmerInnenrekord 
gratulierten Bürgermeister Andreas Kollross 
und Vizebürgermeisterin Sabina Stock.

Aufgrund der riesigen Zahl an Spielerinnen 
und Spielern dauerte das Turnier, das am 5. 
Jänner um 9 Uhr gestartet ist, bis in die frühen 
Morgenstunden des 6. Jänners. Erst um 5.30 
Uhr standen alle SiegerInnen fest.

Beim offenen Doppel stand wenig überraschend 
das Duo Boris Krčmar und Božo Bagarič am 
Siegespodest. Ebenso gab es beim Herren-
Einzel keine Überraschung. Dieses entschied 
Mensur Suljovic für sich. 

Beim Damen-Einzel gewann Milena Tvrdorijeka. 
Karin Dunst vom Dartclub Trumau schaffte es 
bei den Damen auf den hervorragenden vierten 
Platz. v 

Superstars des
Dartsports in Trumau

Drei-König-Turnier mit Mensur 
Suljovic und Boris Krčmar

Bgm. Andreas Kollross, Vbgm. Sabina Stock, Mensur Suljovic, Hannes Hoch, Boris Krčmar 
und Obmann Robert Szabo (von links nach rechts)


